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KMltilßes DerKündigunZZökaiL
str des Amtsbezirk Dsrich.

Erscheint wöchentlich 1 — 2 mal je nach
Bedarf .

Bezugspreis für Einzelbezug durch die Post
oder den Verlag vierteljährlich 1 Mk .

Anzeigenpreis : Die einspaltige Zeile oder
deren Raum 1b Pfg .

Druck und Verlag von Adolf DnpS
in Durlach . — Fernsprecher Sir . 204 .

Nr . 58 . Samstag , 2V. September 1913 .

D u r l a ch.

Zwangs - Versteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Gemarkung Durlach belegenen , im

Grundbuche von Durlach zur Zeit der Eintragung des Bersteigerungsvermerkes auf den

Namen des Gesamtguts der ehelichen Gütergemeinschaft zwischen Metzger Johann Fried¬

rich Kehm hier und dessen Ehefrau Emma geb . Löffel eingetragenen , nachstehend be¬

schriebenen Grundstücke am
Freitag den 7. November 1943 , vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen , Amlsgerichtsgebäude l . Stock ,

Zimmer Nr . 9 , versteigert werden .
Der Versteigecungsvermerk ist am 24 . Mai 1913 in das Grundbuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen die Grundstücke

betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver¬

steigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteiger¬

ungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der

Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge¬

ringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem

Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden auf -

gesordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des

Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle

des versteigerten Gegenstandes tritt .
Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke:

Grundbuch von Durlach Band 21 Heft 34 Bestandsverzeichnis 1 .

1 ) Lagerbuch Nr . 11 . 88 gm Hosraite im Ortselter an der Hauptstraße . Auf der

Hosraite steht ein zweistöckiges Wohnhaus mit gewölbtem Keller
— Haus Hauptstraße Nr . 41 —

es . Nr 10 ( Gustav Bauer , Wirts Eheleute ) , as Nr . 12 ( Franz Nahm , Kaufmann )

und Nr 21 (Hofraum ).
2) Lagerbuch Nr . 13 . 05 gm Hofraum im Ortsetter , es . Nr . 14 ( Gustav Bauer

Eheleute , as Nc . 21 (Hofraum ) Hierzu Miteigentum an dem Hofraum Lagerbuch

Nr . 21 . Grundbuch Band . 19 Heft 20 .
3) Lagerbuch Nr . 29 . 36 gm Hosraite im Ortsetter . Hierauf steht ein zweistöckig r

Stall mit Heuboden und gewölbtem Keller — zu Haus Hauptstraße Nr . 41 — ,

es Nr . 21 (Hofraum ), as . Nr 23 (Karl Knappschneider , Schuster ) und Nr . 24 (Fried¬

rich Länge Erben )
Hierzu Miteigentum an dem Hofraum Lgb . Nr 21 .

Auf Lgb . Nr . 11 ruht das Wohnungsrecht des Christian Krieg alt , Privat hier ,

nach Maßgabe des Eintrags im Grundbuch Bd . 66 Nr . 49 Seite 187 .
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Schätzungmit Zubehör, ohne Wohnungslast ^ 21551 -
ohne „ „ ,. „ 20000 -
mit „ mit „ „ 21451 -
ohne „ „ ., „ 19 900 .-Durlach den 19. September 1913 .

KroKb. Notariat I als Bollftreckunasaericht
Die Wahlen zur Kreisversammlung , hier die

Kreiswahlmännerwahlenbetreffend.Am Mittwoch ven 3. Dezember 1vl3 habenin den Kreiswahlbezirken :
») Weingarten mit den Orten :

Weingarten . Jvhlingen und Wöschbach,b) Grötzingen mit den Orten :
Grötzingen , Aue und Berghausen,c) Söllingen mit den Orten :
Söllingen , Kleinsteinbach , Königsbach, Singenund Wilferdingen,durch die in den einzelnen Wahldistrikten zu wählen¬den Wahlmänncr die Neuwahlen der Kreisabgeord¬neten und ihrer Ersatzmänner stattzufinden.

Gemäß A 30 des Gesetzes vom 5 . Oktober 1863 ,die Organisation der inneren Verwaltung betreffend,treten diesen Wahlmännern zum Zwecke der Wahlder Abgeordneten in die Kreisversammlung als Wahl¬berechtigte bei :
1 . die im Wahlbezirke wohnenden Grundeigen¬tümer oder deren gesetzliche Vertreter , sofernsie in dem Kreise Grundstücke im Steuerwertvon wenigstens 100000 Mark besitzen , welche

seit fünf Jahren von ihnen oder ihren Fa -
milienvorfahren versteuert werden,2 . diejenigen, welche unter denselben Bedingungender Kreisbesteuerung unterliegendes gewerb¬liches Vermögen im Steuerwerte von min¬
destens 200000 Mark versteuern.Der Fiskus und andere Körperschaften — die

Aktiengesellschaften inbegriffen , aber mit Ausschlußder Gemeinden — nehmen , wenn sie mit Rücksichtauf ihren Alleinbesitz an Grundeigentum oder gewerb¬liches Vermögen wahlberechtigt sind , durch Stellver¬treter an der Wahl teil .
Gemäß Z 20 der Verordnung vom 10 . August 1886,die Wahlordnung für die Kreisversammiung bctr .,werden die hiernach wahlberechtigten Grundbesitzerund Gewerbetreibenden in den oben bezeichneten

Kreiswahlbezirken aufgesordert, behufs Teilnahme ander bevorstehendenKreisabgeordnetenwahl ihre Wahl¬berechtigung bis spätestens 1 . Oktober d . Js . beim
Bezirksamt hier schriftlich anzumelden.Die Anmeldungen haben zu enthalten die Angaben :1 . des Vor- und Zunamens und des Standes des

steuerpflichtigen Grundbesitzers beziehungsweiseGewerbetreibenden,2 . des Wohnortes oder der Hauptniederlassung
desselben , ,3 . ob derselbe volljährig oder minderjährig be¬
ziehungsweise entmündigt ist , letzterenfalls die
Angabe des Namens und Wohnortes des
Vormunds ,

4 . bei Frauen , wenn sie verheiratet sind , weiter
die Angabe des Namens , Standes und Wohn¬ortes des Ehemanns ,b . bei Körperschaften und Aktiengesellschaften die
Angabe des Namens , Standes und Wohnortesdes Stellvertreters .

Außerdem ist der Anmeldung beizufügen ein Nach¬weis über den Steuerwcrt des von dem Steuer¬

pflichtigen oder von seinen Familienvorfähren seitmindestens fünf Jahren — das laufende Steuerjahrmit eingerechnet — in dem Kreise versteuerten Liegen -
fchasts - und gewerblichen Vermögens.

Durlach den 15 . September 1913 .
_ Großherzogliches Bezirksamt . _
Großh . Sallgemrkklchiüe Karlsruhe .Das Winter . Semester 1913/14 beginnt am Mon¬tag den 3. November 1913 , morgens 8 Uhr , mitder Aufnahmeprüfung und Einweisung der Schüler.Alle Anmeldungensind , bei Vermeidung der Zurück¬weisung , schriftlich bis längstens 2. Oktober an dieDirektion zu richten.

Zur Aufnahme in die unterste Klasse der hochbau¬technischen, bahn - und tiefbautechnischen , maschinen-
bautechnifchen und elektrotechnischen Abteilung istdas zurückgelegte 16 . Lebensjahr , der Nachweis überAbsolvierung der 5 . Klasse einer höheren Schule (Gym¬nasium, Oberrealschule usw ) oder einer dreiklassigenGewerbeschule und eine zweijährige praktische Tätigkeitnötig . Ausnahmsweise werden auch tüchtige Schülereiner gewerblichen Fortbildungsschule zugelassen .Zur Aufnahme in die unterste Klasse der Gewerbe¬lehrer -Abteilung wird das zurückgelegte 17 . Lebens-jahr , eine mindestens dreimonatliche praktische Tätig -keit in einem größeren Baugeschäft und außerdem ent-weder die erfolgte Aufnahme unter die Bolksschul -kandidaten oder die bedingungsloseReife für die 8 . Klasseeiner höheren Schule verlangt .

'
Alles Nähere ist aus dem Programm der Anstaltersichtlich, welches das Sekretariat der Anstalt an Neu -cintretende , ebenso wie die Anmelds- Formulare füralle Aufnahmesuchende , unentgeltlich verabfolgt .Karlsruhe im August 1913 ._

Bekanntmachung.
Der Unterricht an der Großh landwirt¬

schaftlichen Winterschule Augustenbsrg beginntfür den 1 . Kurs am Momag den 3 . November , für den II . Kurs am Montag den
1 . Dezember d . I .

Ausgenommen werden junge Leute , welchedas 15 Lebensjahr zurückgelegt und die
Volksschule mit gutem Erfolg besucht haben .
Anmeldungen sind spätestens 14 Tags vor
Beginn des Unterrichts an den UnterzeichnetenVorstand zu richten und mit einer Einwilli -
gungsecklärung der El' e . n bezw Vormünder
zu versehen.

Der Vorstand ist zu jeder Auskunft gernebereit.
Augustenberg (Post Grötzingen),26 August 1913 .

Großh . LandwirtschastSschule :
Philipp .
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